
Auf dem weltgrößten noch
fahrtüchtigen Museums-

Frachtschiff MS „CAP SAN
DIEGO“ übergab der schei-
dende Präsident CLAUS PLA-
CHETKA des LIONS-CLUB
BRAKE (UNTERWESER) in
Hamburg das Steuerrad des
Clubs an seinen Nachfolger
ULRICH TETZLAFF. Der neue
Präsident dankte seinem Vor-
gänger für die engagierte Ar-
beit und skizzierte anschlie-
ßend seine Schwerpunkte für
die kommenden zwölf Mo-
nate. Neben der Weiterfüh-
rung der Projekte des Lions-
Club in Litauen sowie den
Hilfsprojekten in Brake und
Umgebung soll
der Kon- takt

zu anderen Serviceclubs in
Brake und der Wesermarsch
gepflegt werden. Weitere The-
menschwerpunkte sind Ul-
rich für Tetzlaff die Integra-
tion sowie Themen aus dem
Bereich Seefahrt und Sicher-
heit.

F

Im vergangenen Jahr hat
der 13-jährige JOE-JUSTIN

TAKENS aus Brake an den
Fernsehsender RTL geschrie-
ben, weil er unbedingt den
Restaurant-Tester und Sterne-
koch CHRISTIAN RACH ken-
nenlernen wollte, der bei
dem Sender regelmäßig zu se-
hen ist. In einer anderen
RTL-Sendung wurde der
Wunsch von Joe-Justin tat-
sächlich erfüllt: er durfte ei-
nen Tag lang mit Rach zusam-
men sein und dabei hinter
die Kulissen des Senders
schauen. Die Sendung flim-
merte im Dezember 2007
über den

Bildschirm. Nun kam es in
Brake zu einem Wiederse-
hen. Rach war – wie berich-
tet – eine Woche lang im RES-
TAURANT „WESERLUST“ zu
Gast und lud Joe-Justin ein,
ihm einen Tag bei der Arbeit
über die Schulter zu
schauen. Beim Fachsimpeln
in der Küche gab der Fernseh-
koch seinem interessierten
Fan ein paar wertvolle Tipps.
Christian Rach ist Inhaber ei-
nes Restaurants in Hamburg.
Daneben besucht er für be-
sagten TV-Sender regelmäßig
Gastronomiebetriebe, um
diese mit seiner Hilfe aufzu-
peppen.

F

Mit einem Radlader fuhr
das frisch getraute Ehe-

paar HEIKE und GERRIET FOL-
KENS aus Ovelgönne ins
Glück. Freunde des Paares
hatten die Schaufel des Ge-
fährts gemütlich ausgestattet

und kutschierten das Ehe-
paar durch den ganzen Ort
Ovelgönne. Diesen besonde-
ren Ausflug ließ sich Sohn
HANNES natürlich nicht entge-
hen und fuhr mit auf dem
Radlader.

Betrifft: Kinderbetreuung,
„Platz schaffen für Kinder“,
Ï vom 12. Juni

In dem Zeitungsartikel ist
zu lesen, dass die Stadt Brake
ihre Kindergartenplätze
durch eine Krippe im evange-
lischen Kindergarten Brake-
Nord und einen Anbau im
Kindergarten in der Ostpreu-
ßenstraße aufstocken will.
Das ist sehr erfreulich, aber
leider nur die halbe Wahrheit.

Im Rahmen einer Eltern-
info im Kindergarten in der
Gustav-Heinemann-Straße er-

fuhren wir Eltern, dass dort
zu Beginn des Kindergarten-

jahres 2008/2009 eine Erziehe-
rin abgezogen und somit die
Kapazität der Einrichtung
von bisher 75 auf 60 Plätze re-
duziert wird.

Das mag im Hinblick auf
sinkende Geburtenraten ver-

ständlich sein, doch warum
werden die scheinbar 15
freien Plätze einfach gestri-
chen und nicht auch dort für
Zweijährige genutzt?

Der Bedarf ist auf jeden
Fall vorhanden – schon allein
von Eltern, die bereits ein
Kind dort untergebracht ha-
ben und deren jüngere Kin-
der im Laufe des kommen-
den Kindergartenjahres drei
Jahre alt werden und dann
auch einen Platz benötigen.
Sollen diese Eltern künftig je-
den Morgen ihre Kinder auf
mehrere Einrichtungen vertei-
len bevor sie zur Arbeit fah-
ren?

Es ist nicht nachzuvollzie-
hen, warum an anderer Stelle
für viel Geld angebaut und

gleichzeitig in der Gustav-Hei-
nemann-Straße „abgebaut“
wird. Da drängt sich zwangs-
läufig der Verdacht auf, dass
die Stadt Brake bereits Pläne
in der Schublade hat, das Ge-
bäude in absehbarer Zeit an-
derweitig zu nutzen.

Was soll wirklich mit unse-
rem Kindergarten geschehen?
Viele Fragen, auf die wir eine
Antwort möchten!

Jens Kerckhoff
Elternrat Kindergarten
Gustav-Heinemann-Straße
Brake

LESERBRIEFE stellen die Meinung des Einsenders dar. Sie sollten 
60 Druckzeilen à 30 Anschläge nicht überschreiten. Bei der Vielzahl
von Zuschriften können nicht alle berücksichtigt werden. Außerdem
behalten wir uns das Recht auf Kürzung vor. Einkürzungen werden 
von der Redaktion mit dem Vermerk (...) kenntlich gemacht. 
Briefe ohne Namen, Unterschrift und Adresse des Verfassers werden
nicht abgedruckt.

BRAKE/LR – Der Sportfischer-
verein Brake lädt seine Mit-
glieder zum Nachtangeln am
Sonnabend, 21. Juni, ein. An-
gelgewässer für das Nachtan-
geln sind der Ostteich und
der Westteich. Treffen ist um
18 Uhr beim Vereinsheim
zum gemeinsamen Abend-
brot, danach wird von 20 bis
0.30 Uhr geangelt.

183 Widersprüche wur-
den gegen Bescheide des
Fachdienstes Soziales
eingelegt. Ein Großteil
bezog sich auf die Kos-
ten der Unterkunft.

VON LORE TIMME-HÄNSEL

BRAKE – Der Landkreis über-
nimmt für Empfänger von Ar-
beitslosengeld II und Sozial-
hilfe die Miete. Die Ausgaben
für die Kosten der Unterkunft
und Heizung belaufen sich
2008 auf rund 10,4 Millionen
Euro. Gegen die Bescheide

des Fachdienstes Soziales wur-
den im vergangenen Jahr 183
Widersprüche eingereicht,
die 60 gerichtliche Verfahren
zur Folge hatten. Allein 138
Widersprüche (75 Prozent) be-
zogen sich auf die Kosten der
Unterkunft. Der nun vorlie-
gende qualifizierte Mietspie-
gel für den Landkreis Weser-
marsch bietet eine Übersicht
über die ortsüblichen Ver-
gleichsmieten und soll für
mehr Rechtssicherheit sor-
gen. Fachdienstleiterin Ingrid
Miodek hofft, die Klageflut
eindämmen zu können.

Im Ausschuss für Soziales
und Gesundheit stellte eine

Mitarbeiterin des Hamburger
Instituts für Stadt-, Regional-
und Wohnungsforschung (Ge-
wos) den qualifizierten Miet-
spiegel vor. Er muss alle zwei
Jahre an die Marktgegebenhei-
ten angepasst und alle vier
Jahre neu aufgestellt werden.
Die Daten von über 1000
Wohnungen in Mehrfamilien-
häusern wurden bei Vermie-
tern und Verwaltungen er-
fasst per Fragebogen oder
über Datenbankabfragen. Die
Wohnungen wurden in vier
Größenordnungen (bis 50
Quadratmeter, 50 bis 60 Qua-
dratmeter, bis 70 Quadratme-
ter und mehr als 70 Quadrat-

meter) und vier Altersklassen
(bis 1948, 1949 bis 1970, 1971
bis 1990 und ab 1991) aufge-
teilt.

Bei einer mittelgroßen
Mietwohnung bewegt sich da-
nach die Preisspanne zwi-
schen 3,80 Euro pro Quadrat-
meter (schlechte Ausstattung)
über 4,20 Euro/Quadratmeter
(mittlere Ausstattung) bis zu
4,50 Euro/Quadratmeter
(gute Ausstattung). Spektaku-
läre Ausreißer wurden nicht
festgestellt.

Die Kreisverwaltung werde
den Mietspiegel bei der Fest-
setzung angemessener Unter-
kunftskosten anwenden und

nicht mehr die Wohngeldta-
belle, kündigte Fachbereichs-
leiter Franz Bittner an, und
sich auch den Wohnungsbe-
stand anschauen, der nicht
mit dem Mietspiegel überein-
stimme. In wenigen Einzelfäl-
len könnte es dazu kommen,
dass Leistungsempfänger in
kleinere Wohnungen umzie-
hen müssten. „Wir werden
die Kosten der Unterkunft
aber nicht um eine Million
Euro senken können“, stellte
er klar.

@ Der Mietspiegel zum Herunterla-
den unter www.landkreis-weser-
marsch.de/1395.htm

BRAKE/LR – Die Motorradfah-
rer im Automobil- und Motor-
radclub (AMC) Brake treffen
sich am Donnerstag, 19. Juni,
zum Clubabend bereits um
19 Uhr in der Gaststätte Schir-
mer. Ein Geschicklichkeits-
Fahrtraining für Mofa-, Rol-
ler- und Motorradfahrer ver-
anstaltet die Motorradsparte
des AMC am Sonntag, 22.
Juni, auf dem Parkplatz des
Raiffeisenmarktes in der We-
serstraße. Das Fahrtraining
beginnt um 10 Uhr.

BRAKE/LR – Die Chorgemein-
schaft Wesermarsch-Süd
fährt am Sonnabend, 5. Juli,
zum „Tag der Niedersachsen“
nach Winsen/Luhe. Im Bus
sind noch einige Plätze frei.
Sänger, die noch mitfahren
möchten, können sich bei
Horst Schröder anmelden.
Wie in den vergangenen Jah-
ren in Cuxhaven, Wolfsburg,
Leer und Holzminden stellt
sich die Chorgemeinschaft
auch in Winsen mit einigen
Liedern vor. Die Probe für
den Auftritt wurden am Wo-
chenende abgeschlossen.

BRAKE/PRAK – Die Aktion
„Pötte & Pannen“ des Diako-
nischen Werkes Weser-
marsch, eine Ausgabestelle
für Haushaltsgeräte an bedürf-
tige Menschen, besteht seit
20 Jahren. Dies soll am Sonn-
abend, 28. Juni, in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr in den Räu-
men des Wohnheims am Frie-
densplatz mit einem Jubilä-
umsfest gefeiert werden. Die
Besucher erwartet ein buntes
Programm mit Basarständen,
Flohmarkt, dem Verkauf von
Kreativarbeiten, gebrauchten
Kinderfahrrädern und einiges
mehr. Für das leibliche Wohl
wird ebenfalls mit dem Ver-
kauf von Kaffee, Kuchen, Grill-
wurst, Salat und Getränken
gesorgt. Der Erlös aus den Ver-
kaufsständen kommt der Ak-
tion „Pötte & Pannen“ zugute
für Anschaffungen, die mit
den sonstigen Spenden nicht
zu finanzieren sind.

Sommerfest im
Bronzezeithaus
BRAKE/LR – Der Rudi-Rot-
bein-Club, die Kindergruppe
des Naturschutzbundes We-
sermarsch, feiert am Freitag,
20. Juni, ein Sommerfest im
Bronzezeithaus bei Rodenkir-
chen. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr am Hammelwarder Ge-
meindehaus. Von dort geht es
in Fahrgemeinschaften zum
Veranstaltungsort. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt, An-
meldungen werden nur noch
an diesem Mittwoch unter
Tel. 71485 entgegengenom-
men. Es wird ein Kostenbei-
trag von vier Euro erhoben.

Der Lions-Club bleibt in festen Händen: Claus Plachetka
(li.) übergibt das Steuerrad an Ulrich Tetzlaff. BILD: TEDSEN

Fachgespräch am Herd: Der Sternekoch und Restaurant-Tester Christian Rach (li.) mit sei-
nem Fan Joe-Justin Takens aus Brake. BILD: G. SCHMID

Mit dem Radlader ins Eheglück: Gerriet und Heike Folkens
mit Sohn Hannes. BILD: LOGEMANN

Erstmals Mietspiegel für das Kreisgebiet
SOZIALES Über 1000 Wohnungen erfasst – Übersicht soll für mehr Rechtssicherheit sorgen

Viele Fragen – Eltern wollen eine Antwort habenClubabend und
Fahrtraining

Chor tritt in
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,Pötte & Pannen‘
feiert Jubiläum
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